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Sanierungsgebiet Untere Nadorster StraBe (UNS)

Protokoll der 14. Sitzung des Sanierungsbeirates am 7. Juli 2021;
Beginn 19 Uhr, Ende 21 Uhr
Ort: Kulturzentrum PFL, Veranstaltungssaal, PeterstralRe 3, 26121 Oldenburg

Anwesend:

Beiratsmitglieder: Verwaltung/

Beate Frohlich (Vorsitzende) Sanierungsbeauftragter:
Bernhard Busker Eike Schnitker, Stadt Oldenburg
Jurgen Konig Svenja Bruning-Mader, Stadt Oldenburg
Hella Onkes Annette Meyers, Stadt Oldenburg
Pelle Bernhold Jan-Niklas Schulz, Stadt Oldenburg
Dr. Sabrina Maichrowitz

Sabine Schultz DSK (Sanierungsbeauftragte):
Hans Joachim Neumann Meike Klockgether

Franz Norrenbrock Matthias Gunnemann

4 Gaste

Tagesordnung:

1) Regularien

2) Genehmigung des Protokolls der 13. Sitzung vom 21. April 2021

3) Bericht des Vorstandes

4) Antrage auf Stadtebauforderung

5) Planung Umbau Nadorster Stral3e

6) Citymanagement

7) Verschiedenes

8) Organisatorisches/Termine

,

o |STADT OLDENBURG*



1)

2)

3)

4)

5)

Regularien

Die Begruf3ung und Eroffnung der 14. Beiratssitzung erfolgt tber Frau Frohlich
(1. Vorsitzende). Frau Frohlich stellt die ordnungsgemale Ladung per E-Mail,
Post und Pressemitteilung fest.

Genehmigung des Protokolls der 13. Sitzung vom 21. April 2021

Das Protokoll der 13. Sitzung vom 21. April 2021 ist an alle Beiratsmitglieder ver-
sandt worden und wird einstimmig genehmigt.

Bericht des Vorstandes

Frau Frohlich berichtet, dass sich ein Blrger der Stadt an den Petitionsausschuss
des Niedersachsischen Landtages gewandt hatte mit der Bitte, die Genehmigung
des Abrisses zu prufen, da das Gebaude unter Denkmalschutz steht. Ein Neubau
befindet sich bereits in Planung. Der VfL Oldenburg verfugt Gber eine Abrissge-
nehmigung. Auf Nachfrage wird Herr Schnitker bei der Denkmalschutzbehdérde
den aktuellen Sachstand anfragen.

Antrage auf Stadtebauférderung

Frau Bruning-Mader berichtet, dass derzeit eine Modernisierungs- und Instand-
setzungsmalinahme durchgefuhrt wird. Darlber hinaus liegen keine weiteren
Antrage vor.

Planung Umbau Nadorster Stralle

Frau Meyers hat seit November 2020 die Leitung des Amtes fur Verkehr und Stra-
Renbau und Herr Schulz seit 1. Juli 2021 die Fachdienstleitung Tiefbau Gbernom-
men. Frau Meyers stellt kurz den bisherigen Verlauf zur Planung der Nadorster
Stralde dar. Anschliel3end stellt sie sich den Fragen des Sanierungsbeirates hin-
sichtlich des weiteren Vorgehens und der Planung zum Umbau der Nadorster
Strale.

Frau Frohlich weist auf die allgemeine Frustration der Anlieger bezlglich des
scheinbar stockenden Verfahrens hin. Frau Meyers berichtet vom hohen Projekt-
aufkommen in ihrem Amt sowie den Umstrukturierungen und personellen Veran-
derungen. Das Projekt zur Umgestaltung der Nadorster Strale wird aber sehr
wichtig genommen. Nach der Durchfuhrung des Wettbewerbs wird zurzeit der In-
genieurvertrag mit den Ingenieurblros vorbereitet. Die nachsten Schritte sollen die
Vertiefung der Leistungsphase 2 durch weitere Varianten sowie die Einbindung
der Trager offentlicher Belange darstellen.

Herr Bernhold fragt an, an welchen Stellen im Planungsprozess die Bevolkerung
die Mdglichkeit hat, Einfluss zu nehmen. Herr Schnitker erlautert, dass neben den
Beteiligungen durch die Sitzungen des Sanierungsbeirates auch eine generelle In-
formation der Offentlichkeit zur Umbauplanung stattfinden wird.

Die Frage nach einem zeitlich festgelegten Starttermin wurde vertagt. Frau Meyers
mdchte dem Sanierungsbeirat diesbeziglich keine leeren Versprechungen ma-
chen und bittet um Verstandnis. Der Zeitplan fur die MalRihahmenumsetzung soll
dem Beirat im Oktober vorgestellt werden.
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6)

Aus dem Sanierungsbeirat wurde angefragt, inwieweit der kinftige Umbau des
Pferdemarkts Einfluss auf die Sanierung der Nadorster Stral3e nimmt. Die Gebiete
grenzen direkt aneinander. Die Stadt hat im Juni 2021 einen Antrag zur Aufnahme
des Gebietes ,Nordliche Innenstadt® in das Landesférderprogramm ,Lebendige
Zentren - Erhalt und Entwicklung der Stadt- und Ortszentren® gestellt. Dazu gehort
auch der Pferdemarkt. Da beide Verfahren zeitlich recht weit innerhalb der Ent-
wicklungsphasen auseinanderliegen, sieht Herr Schnitker keine Probleme oder
Verzdgerungen fur beide Verfahren.

Herr Busker stellt die Frage, inwieweit der Heckengang modernisiert/saniert wird.
Die Anlieger hatten ein Schreiben mit der Information erhalten, dass der Hecken-
gang neu asphaltiert werden sollte. Herr Busker zweifelte an, ob dies wirklich not-
wendig ware, wenn sowieso bald die komplette Untere Nadorster Stral3e saniert
wird. Frau Meyers wird dies prufen. Sie geht aber davon aus, dass es sich um
eine reine Instandhaltungsmalnahme handelt, die die unmittelbare Verkehrssi-
cherheit fur die Nutzerinnen und Nutzer gewahrleisten soll.

Herr Neumann fragt an, ob es bis Ende des Jahres die Mdglichkeit gebe, ein Ge-
samtkonzept zu erhalten, das einen groben zeitlichen Rahmen aufzeigt. Frau
Meyers bestatigt dies.

Herr Norrenbrock wirft die Frage in den Raum, wie im Sanierungszeitraum die Ge-
schafte erreichbar sein werden. Frau Meyers stellt klar, dass der Anliegerverkehr
wahrend der Sanierung weiterhin gewahrleistet werde, allerdings auch eine kurz-
zeitige Sperrung prinzipiell nicht ausgeschlossen werden kann. Allerdings sollte
dies nicht mehr als einige Tage beanspruchen. Man wolle die Bauablaufe so ge-
stalten, dass Beeintrachtigungen madglichst geringgehalten werden. Frau Frohlich
weist darauf hin, dass es wichtig sei, die Kaufmannschaft fruhzeitig in den Pla-
nungsprozess zu integrieren, damit diese ihre Kunden zeitnah Uber die Situation
informieren konnen. Die Stadt weist darauf hin, dass auch uber Whatsapp-Grup-
pen eine schnelle Kommunikation gewahrleistet werden kann.

Herr Neumann merkt an, dass der Oldenburgisch-Ostfriesische Wasserverband
(OOWYV) mitgeteilt hatte, dass er mindestens 1,5 Jahre vor Beginn von Baumal}-
nahmen informiert werden musse. Frau Meyers wird den Kontakt zum OOWYV su-
chen.

Grundsatzlich wird angestrebt, den Umbau ,kurz und schmerzlos® in moglichst we-
nigen Bauabschnitten durchzufihren.

Citymanagement

Im Rahmen des Vorhabens ,Citymanagement” muss die Stadt ein offizielles Ver-
gabeverfahren durchfuhren. Innerhalb einer sogenannten Verhandlungsvergabe
werden verschiedene Blros zur Angebotsabgabe aufgefordert (mindestens drei).
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Folgende Buros werden vorgeschlagen:

DSK Deutsche Stadt- und Grundstucksentwicklungsgesellschaft mbH Bremen
re.urban GmbH

BauBeCon Sanierungstrager GmbH

IPG Institut fur partizipatives Gestalten GmbH

Frau Frohlich aulRert Bedenken hinsichtlich der Anonymitat der Unternehmen und
der Frage des Budgets. Der Sanierungsbeirat wirde gerne eine Person als City-
managerin/Citymanager einstellen, die/der aus Oldenburg kommt und das Sanie-
rungsgebiet gut kennt. Es sollte mdglichst keine ortsfremde Person sein.

Herr Busker fragt an, welche Aufgaben das Citymanagement habe. Die DSK so-
wie Frau Brining-Mader erlautern kurz das Aufgabenfeld einer Citymanagerin/
eines Citymanagers. Konkrete Aufgaben waren in diesem Fall das Leerstands-
management, die Zusammenarbeit mit den Anliegern im Rahmen eines Arbeits-
kreises, eine regelmafige Prasenz vor Ort und die Einrichtung eines sogenannten
Baustellen- und Beschwerdemanagements. Eine Citymanagerin/ein Citymanager
ist ein sogenannter Kimmerer, die/der sich um alle Belange der Beteiligten im
Rahmen der Sanierung kimmert und Kontakte knupft. Frau Brining-Mader berich-
tet zudem, dass die Stadt beabsichtigt, ein Buro vor Ort einzurichten. Man gehe
zurzeit von einem durchschnittlichen Einsatz der Citymanagerin/des Citymanagers
von circa 15 Stunden pro Woche aus.

Verschiedenes

Die Werbegemeinschaft ,Die Nadorster e. V.“ stellt einen Antrag auf die Forderung
durch Mittel aus dem Verfligungsfonds der Stadtebauférderung. Die Mittel sollen
fur die Veranstaltung ,Nadorster Meile” genutzt werden. Am Samstag, 7. August
2021, werden von 10 bis 12 Uhr entlang der Nadorster Stral3e an ausgesuchten
Stellen kleine Oasen fur Musik, Kunst und Kultur entstehen. AuRerdem werden
Madglichkeiten zum Austausch Uber die Entwicklung des Sanierungsgebietes gebo-
ten sowie ein Ausblick auf das, was weiter geplant ist. Es wird explizit darauf hin-
gewiesen, dass die Geschafte sich nicht selbstdarstellen, sondern es sich um eine
Kulturveranstaltung handelt. Die Veranstaltung soll den Nadorstern und Besu-
chern vermitteln, dass die Nadorster ein buntes Quartier bilden und zusammenge-
horen. Gegebenenfalls wird die Stadt mit einem Informationsstand zum Sanie-
rungsgebiet teilnehmen. Herr Gunnemann weist darauf hin, dass im Antragsformu-
lar deutlich begrindet werden muss, welche Sanierungsziele damit erreicht wer-
den sollen. Es muss einen klaren Bezug zur Stadtebauférderung geben.

Herr Gunnemann und Frau Klockgether stellen sich als neue Ansprechpartner bei
der DSK vor. Herr Gunnemann (Gebietsleiter DSK und Projektleiter) und Frau
Klockgether (Projektbearbeitung) Ubernehmen zusammen mit Frau Schwehm
(stellvertretende Projektleiterin) die Nachfolge von Herrn Hinrichs (DSK Regional-
bdro Hannover) und stehen dem Sanierungsbeirat und der Stadt Oldenburg hin-
sichtlich der Stadtebauférderung beratend und unterstitzend zur Seite.

Frau Bruning-Mader berichtet, dass Frau Schultz als Nachfolgerin von Herrn
Wigbers neues Mitglied des Sanierungsbeirates ist. Frau Schultz stellt sich kurz
VOr.



8) Organisatorisches/Termine

Fir den Termin der kommenden Sitzung wird der 13. Oktober 2021 einvernehm-
lich festgelegt. Die nicht anwesenden Beiratsmitglieder werden Uber den Termin
informiert.

Protokollnotiz:
Im Nachgang zur Sitzung wurde sich auf Donnerstag, 28. Oktober 2021, 19 Uhr, in
der IndustriestralBe 1d geeinigt (Amt fiir Controlling und Finanzen).

Frau Frohlich bedankt sich bei allen Anwesenden und beendet die Sitzung um 21 Uhr.

Frohlich Klockgether
(Versammlungsleiterin) (ProtokollfGhrerin)



	Sanierungsgebiet Untere Nadorster Straße (UNS)
	Tagesordnung:
	1) Regularien
	2) Genehmigung des Protokolls der 13. Sitzung vom 21. April 2021
	3) Bericht des Vorstandes
	4) Anträge auf Städtebauförderung
	5) Planung Umbau Nadorster Straße
	6) Citymanagement
	7) Verschiedenes
	8) Organisatorisches/Termine


